
 
Wissenschaftspreis der Wilhelm Wundt Gesellschaft e.V.  
 
Im Jahr 2025 vergibt die Wilhelm Wundt Gesellschaft e.V. wieder ihren Wissenschaftspreis für herausragende Leistungen in der 
psychologischen Grundlagenforschung. Der Preis wird vergeben für neue konzeptuelle, theoretische und methodische Ansätze der 
Psychologie, die international rezipiert und für weiterführende Forschung genutzt werden, oder die geeignet erscheinen, 
zukünftige Forschung nachhaltig zu beeinflussen. Der Preis ist mit 1.500 € dotiert und wird nach einem externen 
Begutachtungsprozess vergeben.  
 
Für den Preis können Grundlagenforscher*innen aus allen Bereichen der Psychologie nominiert werden, deren Promotion bis zum 
Nominierungsstichtag weniger als 10 Jahre zurückliegt (pro Kind 1 Jahr länger). Selbst- und Fremdnominierungen sind bis zum 30. 
November 2024 möglich. Die Verleihung des Preises erfolgt durch den Vorsitzenden der Wilhelm Wundt Gesellschaft auf der 
Tagung experimentell arbeitender Psycholog*innen in Frankfurt (67. TeaP, 9. – 12. März 2025), verbunden mit einem Vortrag der 
Preisträger*in. Über die Juryentscheidung wird bis zum 15. Januar 2025 informiert.  
 
Der Nominierung sind das Curriculum Vitae und fünf ausgewählte Publikationen sowie zwei Unterstützungsschreiben von 
Professor*innen beizufügen. Nominierungen sind beim Vorsitzenden der Wilhelm Wundt Gesellschaft e.V. im PDF-Format via 
Email einzureichen: Prof. Dr. Edgar Erdfelder, Fachbereich Psychologie, Universität Mannheim, A5, 6, B 118 , 68131 Mannheim 
(vorstand@wilhelm-wundt-gesellschaft.de).  
 
www.wilhelm-wundt-gesellschaft.de  

 


